
 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse im Schach , 1. Runde am 18.09.2011 

 
 

 
Eiche startet erfolgreich ins neue Spieljahr  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der 1. Landesklasse empfing die 
Erste der Eiche wie im vorigen Jahr 
die dritte Mannschaft der USV TU 
Dresden. Damals gab es eine 
Punkteteilung. Beide Mannschaften 
traten komplett mit der 
Stammmannschaft an. Alle Vorzeichen 
versprachen einen spannenden 
Kampf. So kam es auch. Beiderseits 
konnten nicht alle Stellungs- oder 
Materialvorteile realisiert werden. So 
war die Punkteverteilung bis zuletzt 
völlig offen. Clevere Endspielführung 
gab dann den Ausschlag für den 
knappen und verdienten 4,5 zu 3,5 
Eiche-Erfolg. Neben Falk 
Scheithauer holte auch der von der 
USG Chemnitz zur Eiche 
gekommene Ulrich Kötzsch am dritten Brett einen vollen Punkt und bereitete der 
Mannschaft ein schönes Einstiegsgeschenk.  

      Neuzugang Ulli Kötzsch mit vollem Punkt als Einstand  

 
Eiche II spielte auswärts bei der zweiten Mannschaft der TSV IFA Chemnitz. Zwei 
Stammspieler wurden schmerzlich vermisst. Die knappe 3,5 zu 4,5 Eiche-Niederlage 
gegen den Favoriten wäre an diesem Tag wohl zu vermeiden gewesen. Neben den 
beiden Siegpartien von Janek Weißpflog und Nico Keil konnten nicht genügend halbe 
Punkte eingesammelt werden,  
 
Eiche III spielte im Sportlerheim gegen die fünfte Mannschaft der SV Muldental Wilkau-
Haßlau. Etliche Eiche-Stammspieler mussten ersetzt werden. Deshalb wurden erstmals 
Alexander Neudeck und Andreas Tunger aus der Jugendgruppe eingesetzt. 
Erfreulicherweise konnte Andreas sogar einen ganzen Punkt zum 5 zu 3 Eiche-Erfolg 
beisteuern.  
 
In der zweiten Punktspielrunde am 09. Oktober 2011 tritt Eiche I bei Lok Dresden an.  
In der Brauerei Reichenbrand empfängt Eiche II die Mannschaft von Aufbau II zu Hause, 
während Eiche III bei Aufbau IV ein Auswärtsspiel zu absolvieren hat. 
 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse im Schach , 2. Runde am 09.10.2011 

 
 

Eiche wieder (knapp) erfolgreich  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der 1. Landesklasse absolvierte die 
Erste der Eiche beim SV Lok Dresden 
die zweite Runde in Stammaufstellung. 
Nach gutem Verlauf der Eröffnungen auf 
den meisten Brettern gestalteten sich die 
Partien im Mittelspiel zäh´. Während 
Falk Scheithauer „die Feder gerade 
noch halten“ konnte, d.h. ein Remis  
„klammerte“, gelang dies dem 
„Capitano“ Jörg Albert leider nicht. 
Ein souveräner Sieg von Ulli Döring glich 
das Manko bald aus. Die halben Punkte 
von Stefan Ullmann und Michael 
Fehlhammer ergaben sich aus soliden 
Partien. Ulli Kötzsch wollte es wissen, 
überforderte wohl seine Stellung und 
ließ nach dem sich abzeichnenden Sieg 
von Günter Schmidt den Ausgleich zum 
3,5 zu 3,5 zu. Alles verfolgte gespannt 
den Verlauf am Spitzenbrett. Mit einem 
wunderschönen Einschlag in die 
gegnerische Königstellung holte Florian Fuchs den entscheidenden Punkt zum knappen - 
aber wohl verdienten - Mannschaftssieg.  

Florian Fuchs holte am Spitzenbrett den big point 

 
Eiche II spielte im Heimspiel in der Brauerei Reichenbrand gegen die Zweite des 
Chemnitzer SC Aufbau. Dabei nutzte sie den Vorteil, in Stammaufstellung gegen den 
ersatzgeschwächten Gegner zu punkten. An den beiden Spitzenbrettern zeigten Thoralf 
Wecke und Janek Weißpflog bei ihren Partiegewinnen wieder ordentliche Leistungen. 
Diese wurden ergänzt durch die ganzen Zähler von Jörst Fontana und Nico Keil. So 
reichte dann mit dem Remis von Rolf Romanowski die Ausbeute zum ersten Saisonsieg.  
 
Eiche III spielte bei der vierten Mannschaft des Chemnitzer SC Aufbau. Die für zwei 
fehlende Stammspieler bei der Eiche eingesetzten Hendrik Gronloh und Christina Köttnitz 
holten sichere Punkte. Vier Remisen führten zum wohlverdienten Unentschieden: 4 zu 4. 
Schade, denn das zum Mannschaftssieg noch fehlende halbe Pünktchen „lag bestimmt 
auf den Brettern irgendwo ´rum“.  
 
In der dritten Punktspielrunde am 06. November 2011 empfängt Eiche I die Dresdner 
Mannschaft von Leuben II in der Brauerei Reichenbrand, Eiche II reist nach Blumenau ins 
Erzgebirge und Eiche III hat die Zweite aus Burgstädt zu Gast im Sportlerheim. 
 



 
 
 
 
1. Landesklasse A ,  Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse im Schach ,  3. Runde am 06.11.2011 

 
 

 
Eiche weiterhin erfolgreich  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der 1. Landesklasse empfing die Erste der 
Eiche die zweite Mannschaft des SV Dresden- 
Leuben in der Brauerei Reichenbrand. Erstmals in 
dieser Saison spielten die Gäste fast in kompletter 
Stammaufstellung. Der Wettkampfverlauf 
bestätigte dann auch, dass es kein leichter Sieg 
für die Eiche werden kann. 
An vier Brettern wurde „mit feiner Klinge 
gefochten“ – mit dem Ergebnis der Punkteteilung. 
An den anderen vier Brettern ging es „zur Sache“ 
und Caissa war mit  ihrer Zuneigung launisch. 
Schließlich neigte sich die Waage mit Glück und 
Geschick zu Gunsten der Eiche. Letztendlich 
gewannen wir verdient mit 5 : 3 und haben uns 
damit in der Tabellenspitze etabliert.  
 
Eiche II reiste ins Erzgebirge, spielte auswärts bei 
der SG Blumenau. Die Siege der Stützen unserer 
Zweiten, Thoralf Wecke (2,5 Punkte aus 3 
Partien) und Nico Keil (bisher sogar 3 aus 3), 
reichten leider nicht, eine Eiche-Niederlage 
abzuwenden.  
Da muss sich wohl unsere Kaderreserve auf den 
Kampf gegen den Abstieg einstellen.  
 

 Nico Keil bisher mit voller Punktzahl  Eiche III spielte im Sportlerheim gegen die  
Mannschaft des Burgstädter TSV 1878 II.  
Die neu gebildete Zweite des wieder aufstrebenden Vereins aus dem Chemnitzer Umland 
wurde von den Eiche-Spielerinnen und -spielern klar beherrscht. Verdient - auch in dieser 
Höhe - gewann unsere Dritte mit 6 : 2 und liegt nun ebenfalls - wie die Erste - auf dem 
zweiten Tabellenplatz gut im „Rennen“. 
 
In der vierten Punktspielrunde am 20. November 2011 tritt Eiche I bei USG Chemnitz III in 
der Mensa der TU in der Straße der Nationen an.  
In der Brauerei Reichenbrand empfängt Eiche II die zweite Mannschaft des SV Motor 
Hainichen, während Eiche III bei BSC Rapid II ein günstiges Chemnitzer Auswärtsspiel zu 
absolvieren hat. 
 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse im Schach , 4. Runde am 20.11.2011 

 
 

Eiche abermals erfolgreich  
 
 
Günter Schmidt: 

 
In der 1. Landesklasse absolvierte die Erste der Eiche bei 
der dritten Mannschaft der USG Chemnitz die vierte Runde - 
wiederum in Stammaufstellung. Bei der USG III dagegen 
vermisste man mehrere etatmäßige Spieler, die in ihrer 
Zweiten bzw. in der Ersten aushelfen mussten.  Nach gutem 
Start sah es im Verlaufe des Wettkampfes immer besser für 
die Eiche aus. Doch dann passierten doch wieder 
Ungenauigkeiten. Während Ulli Kötzsch klar und Günter 
Schmidt mit der Brechstange gewannen, verdarb Jörg Albert 
seine gute Stellung ganz, was Florian Fuchs und Ulli Döring 
nur halb taten. Stefan Ullmann und Falk Scheithauer 
erzielten solide Remisergebnisse. Beim Stand von 4 zu 3 für 
uns „knetete“ Michael Fehlhammer ein vorteilhaftes, 
zumindest nicht verlierbares Endspiel mit ungleichfarbigen 
Läufern. Er fand die zwingende Abwicklung und gestaltete 
das Ergebnis mit 5 zu 3 für die Eiche noch ganz ordentlich.  
 

Eiche II spielte im Heimspiel in der Brauerei Reichenbrand 
gegen die Zweite des SV Motor Hainichen 1949. Mit einem Mann Ersatz und gegen die 
mit einem Zähler in der Tabelle vor ihnen liegenden Hainichener musste man mit 
schwierigem Fahrwasser für die Eiche rechnen. Da aber alle drei Spitzenbretter Thoralf 
Wecke, Janek Weißpflog, Dirk Wetzig sowie der aus der Dritten aufgerückte Karl-Heinz 
Scheller volle Punkte einfahren konnten, gelang mit den Remisen von Alexander Schulz, 
Jörst Fontana und Rolf Romanowski ein klarer 5,5 zu 2,5 Eiche-Erfolg. So war der erste 
Partieverlust von Nico Keil in dieser Saison zu verschmerzen. 

Schmunzeln über 3,5 aus 4 

 
Eiche III spielte bei der zweiten Mannschaft des BSC Rapid Chemnitz. Durch die 
krankheitsbedingte Absage zweier Spieler am Samstag und noch am Sonntag früh war 
die Eiche in Not. Dietlind Voigt sprang ein und freute sich über ein Remis. Ein Brett 
musste allerdings frei bleiben. Der kampflos verlorene Punkt und drei weitere Niederlagen 
konnten nicht kompensiert werden und führten zu einer Niederlage mit 5,5 zu 2,5 
Punkten. Da half auch nicht, dass Christina Köttnitz bei ihrem dritten Einsatz ihren dritten 
Punkt holte.  
 
In der fünften Punktspielrunde am 11.12.2011 empfängt Eiche I die spielstarke 
Mannschaft des SV „Gambit“ Kamenz im Hotel „Rabensteiner Hof“ in 09117 Chemnitz, 
Kirchhoffstr. 34-36. Eiche II reist nach Frankenberg zum Tabellennachbarn SV 1948 und 
Eiche III hat die Dritte aus Crimmitschau zu Gast im Sportlerheim. 
 
 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse B im Schach , 5. Runde am 11.12.2011 

 
 

Eiche weiterhin erfolgreich  
 
 (Günter Schmidt, 11.12.2011) 
 
In der 1. Landesklasse empfing 
die Erste der Eiche erstmals 
die Mannschaft des SV 
„Gambit“ Kamenz. Gespielt 
wurde unter sehr guten 
Bedingungen im Raum 
„Reichenbrand“ des Hotels 
Rabensteiner Hof in der 
Kirchhoffstr. Wieder in 
Stammaufstellung begannen 
wir unsere Partien abermals 
solide. Allerdings verflachte der 
Kampf auf den 64 Feldern an 
den Brettern von Stefan 
Ullmann und Günter Schmidt 
zusehends. Waren die daraus 
resultierenden Remisen 
folgerichtig, so ergaben sich 
die anderen halben Punkte von Florian Fuchs, Ulli Döring, Michael Fehlhammer und Falk 
Scheithauer nach wechselvollen, teils dramatischen Partien. Diesmal ganz souverän 
gewann der Käptn Jörg Albert. Eine schwierige Stellung drehte Ulli Kötzsch kämpferisch 
zum Gewinn. 

                Spiellokal mit Niveau:  Rabensteiner Hof 

So fuhr die Eiche in der fünften Runde mit 5 zu 3 den fünften Sieg ein und steht neben 
dem Schachclub ´90 Niesky mit Vorsprung an der Tabellenspitze.  
 
Eiche II spielte in Frankenberg beim Tabellennachbarn SV 1848. Auch hier zahlte sich 
aus, dass in Stammbesetzung angetreten werden konnte. Vier Gewinnpartien von Dirk 
Wetzig, Jens Arnold, Jörst Fontana und Alexander Schulz wurden durch halbe Punkte von 
Thoralf Wecke, Nico Keil und Rolf Romanowski ergänzt. Besonders bemerkenswert ist, 
dass Thoralf am Spitzenbrett bei vier Punkten aus fünf Partien noch keine verloren hat. 
Dieser 5,5 zu 2,5 Sieg verhilft der Zweiten zum dritten Tabellenplatz. 
 
Eiche III spielte zu Hause im Sportlerheim gegen ihren Verfolger in der Tabelle, Post-SV 
Crimmitschau III. An den beiden Spitzenbrettern hielten Hans-Werner Schulz und Joe 
Bertram remis. An den Brettern sieben und acht gewannen Hendrik Gronloh und Christina 
Köttnitz, die bei allen ihrer vier Einsätze volle Punkte holte. Da aber das Mittelfeld nichts 
zur Ausbeute beisteuern konnte, ging dieser Kampf 3 zu 5 verloren. Crimmitschau III 
verdrängte so unsere Dritte auf den fünften Tabellenplatz.  
 
In der sechsten Punktspielrunde am 15.01.2012 reist Eiche I zum Spiel der Spiele nach 
Niesky. Eiche II empfängt die Mannschaft vom ESV Lok Döbeln in der Brauerei 
Reichenbrand, Zwickauer Str. 478. Und die Dritte der Eiche kreuzt die Klingen mit der 
spielstarken Dritten vom CSC Aufbau ´95.  



 
 
 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 6. Runde am 15.01.2012 

 
 

Eiche wurde in Niesky ausgebremst  
 
(Günter Schmidt, 15.01.2012) 
 
In der 1. Landesklasse absolvierte die Eiche I das 
Spiel der Spiele beim punktgleichen Tabellenführer  
Schachclub ´90 Niesky. Die Lausitzer traten wieder 
mit fünf starken tschechischen Spielern an (Ø ELO 
2196). Nach einem Fehlstart mit zwei Verlustpartien 
holte die Eiche auf. Florian Fuchs am ersten Brett 
zeigte einmal mehr eine sehr gute Leistung. Mit einer 
ebenfalls schönen Partie konnte auch der ML Jörg 
Albert abermals punkten. Es folgten ein solides 
Unentschieden von Ulli Kötzsch und ein „leider nur“ 
halber Punkt von Falk Scheithauer. So stand es 
ausgeglichen 3 zu 3. Doch Michael Fehlhammer 
konnte „die Feder“ nicht halten und Günter Schmidt 
„knetete“ ein beiderseitiges Doppelläuferendspiel, 
riskierte fast zu viel - Remis. So ging der knappe Sieg 
mit 4,5 zu 3,5 an die Gastgeber, die nun alleiniger 
Spitzenreiter und klarer Favorit für den Aufstieg in die 
Sachsenliga sind. Eiche III: Christina Köttnitz  

              holte bisher 5 aus 5  
 
Eiche II spielte im Heimspiel in der Brauerei Reichenbrand gegen die punktgleichen 
Döbelner vom ESV Lok. Da Thoralf Wecke vom Spitzenbrett bei der Ersten aushelfen 
musste, taktierte ML Alexander Schulz mit seinem Team. Das erste Brett bei der Eiche 
gegen einen starken Spieler blieb unbesetzt. Die anderen sieben Spieler brauchten 
dadurch nicht aufzurücken. Das Konzept ging auf - dank der beiden Partiegewinner Janek 
Weißpflog und Jens Arnold. Die anderen fünf „Eichen“ hielten Remis. So konnte wieder 
ein Mannschaftssieg „eingefahren“ und der dritte Tabellenplatz gefestigt werden. 
 
 
Eiche III hatte beim Tabellenzweiten, der dritten Mannschaft des Chemnitzer SC Aufbau, 
anzutreten. Einen „kampflosen“ Punkt an Brett sechs konnte die Eiche schon ´mal 
„verbuchen“. Die Punktverluste an den beiden Spitzenbrettern wurden durch die Siege 
von Karl-Heinz Scheller, Martin Ullmann und Christina Köttnitz mehr als kompensiert. 
Weitere zwei Remispartien sicherten einen soliden 5 zu 3 Erfolg. Besonders beeindruckt, 
dass Christina bei fünf Einsätzen alle Partien gewonnen hat. Eiche III rückte so vom 
fünften auf den vierten Tabellenplatz vor. 
 
 
In der siebenten Punktspielrunde am 05.02.2012 empfängt Eiche I die spielstarke zweite 
Mannschaft der USG Chemnitz in der Brauerei Reichenbrand. Eiche II reist zur Ersten 
des TV Freiberg. Eiche III ist an diesem Tag in der 2. Bezirksklasse spielfrei. 
 
 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse B im Schach , 7. Runde am 05.02.2012 

 
 

Reichenbrander Eichen erweisen sich als winterhart  
 
 (Günter Schmidt, 05.02.2012) 
 
In der 1. Landesklasse empfing die Eiche die 
zweite Mannschaft der USG Chemnitz. Thoralf 
Wecke war wieder in die Erste aufgerückt. Beim 
Gegner blieb das Spitzenbrett frei. War da ein 
bisschen Respekt vor unserem Florian Fuchs im 
Spiel? Auch diesmal lief es wieder gut an. 
Lediglich Stefan Ullmann beherrschte anteilig 
immer weniger von den 64 Feldern. Nach kurzer 
Zeit remisierte Thoralf respektvoll gegen einen 
reaktivierten Spitzenspieler. Falk Scheithauer und 
Günter Schmidt trugen ihren gesundheitlichen 
Unpässlichkeiten Rechnung und einigten sich mit 
den beiden „Punkteholern“ der USG-Mannschaft 
auf Unentschieden. Stefan hielt tapfer „die Feder“. 
Umgekehrt konnte Hans-Ulrich Döring die 
gegnerische Festung nicht knacken. Jörg Albert 
grübelte lange über die schwachen Felder seines 
starken Widersachers. Alle drei teilten sich dann  
die umkämpften Punkte mit ihren Gegnern. 
So hatten wir vier Zähler gesichert – und Michael 
Fehlhammer hatte ein leicht vorteilhaftes, jedoch im Gewinnsinne schwer 
durchschaubares Endspiel erreicht. Während die anderen „Eichen“ gern den zum Sieg 
notwendigen halben Punkt „im Sack“ gehabt hätten, erzielte Michael in zwingender 
Manier einen sehr schönen Partiegewinn.  

        Karl-Heinz Scheller  

Das ergab dann doch noch einen verdienten 5 zu 3 Erfolg gegen den Lokalrivalen. 
Dieser sichert zwar die „Tuchfühlung“ zum Spitzenreiter Niesky, der jedoch ebenfalls 
nichts „anbrennen“ ließ und zwei Punkte Vorsprung hält.  
 
Eiche II spielte in Freiberg beim TV Freiberg 1844. Am ersten Brett unbesetzt und mit 
zwei Ersatzleuten gingen unsere Spieler trotzdem mit viel Selbstvertrauen in den 
Wettkampf. Am zweiten Brett wies Janek Weißpflog ein weiteres Mal sein Talent nach 
und glich mit einem Sieg den kampflosen Punktverlust am Spitzenbrett aus. Wieder ging 
die Taktik auf, das Aufrücken zu vermeiden. Das ermöglichte an den Brettern sechs, 
sieben und acht volle Punkte durch Alexander und Hans-Werner Schulz sowie Karl-Heinz 
Scheller. Bemerkenswert dabei ist, dass Karl-Heinz bisher in der Zweiten „zwei aus zwei“ 
und in der Dritten „drei aus vier“ holte. Mit ca. 83 % erzielte er eines der bisher besten 
Eiche-Resultate in den laufenden Mannschaftskämpfen. Bei zwei weiteren Remisen 
konnte dann der eine Partieverlust „verschmerzt“ werden. Dieses 5 zu 3 erbringt einen 
„sattelfesten“ dritten Platz in der Tabelle für Eiche II.  
 
In der achten Punktspielrunde am 04.03.2012 empfängt Eiche I den Chemnitzer SC 
Aufbau ´95 in der Brauerei Reichenbrand. Eiche II spielt abermals auswärts in Lengefeld 
beim Tabellenletzten. Und die Dritte der Eiche kreuzt die Klingen mit der unmittelbar vor 
ihr liegenden Mannschaft vom SSV Fortschritt Lichtenstein im Sportlerheim.  



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse B im Schach , 8. Runde am 04.03.2012 

                  
      (Bericht von Günter Schmidt) 

 

Schach-Eichen mit Frühlingsgefühlen  
 

In der 1. Landesklasse empfing die Eiche die 
Mannschaft des Chemnitzer SC Aufbau´95 in der 
Brauerei Reichenbrand. Die Gäste traten zwar 
nicht in Stammaufstellung an - aber mit der in 
diesem Spieljahr üblichen Besetzung. Bei der 
Eiche war Thoralf Wecke abermals in die Erste 
aufgerückt. Eine rasante Schnellpartie von Hans-
Ulrich Döring gab uns Auftrieb. Mit einem Punkt 
Vorsprung und gutem Stand auf den Brettern 
remisierte dann Falk Scheithauer.  Ulrich 
Kötzsch nutzte möglicherweise eine gute 
taktische Chance nicht und rutschte wie Stefan 
Ullmann, Jörg Albert und Thoralf Wecke in 
verwickelte Stellungen. Der Gegner von Günter 
Schmidt fand bei passivem Spiel nicht die besten 
Fortsetzungen. Jörg spielte wieder mit aller 
Konzentration und erzwang im Finish den Sieg. 
So fand er in den letzten vier Runden vom 
Kampf zum Spiel und in die Erfolgspur zurück. 
Nachdem Jörg und Günter erfolgreich volle 
Punkte einfahren konnten, lagen wir trotz der 
Niederlage von Stefan zwischenzeitlich mit              Capitano Jörg Albert  
3,5 zu 1,5 vorn.  

Die Hoffnung wuchs, als Florian ein Einschlag in die gegnerische Königsstellung gelang. 
Ulli Kötzsch und Thoralf drehten ihre Partien zum Vorteil. Schließlich spielten die Eichen 
sehr energisch und alle drei erfolgreich auf Sieg. Das brachte uns einen klaren und 
verdienten 6,5 zu 1,5 Erfolg in einem spannenden Ortsderby.   
 
Eiche II spielte beim Tabellenletzten SV Lengefeld. Da Thoralf wieder in der Ersten 
eingesetzt war, entschieden sich die Spieler erneut für die taktische Variante, ein 
Spitzenbrett frei zu lassen. So mussten die anderen Stammspieler nicht aufrücken und 
hofften dadurch auf weniger Widerstand an ihren Brettern. Das scheint aufgegangen zu 
sein. Bis auf die Niederlage von ML Alexander Schulz punkteten alle ab dem dritten Brett. 
Vorn am zweiten hielt Janek Weißpflog die Feder und remisierte. Da Eiche II durch diesen 
5,5 zu 2,5 Sieg punktgleich mit Blumenau nur einen Mannschaftspunkt hinter dem neuen 
Spitzenreiter TSV IFA Chemnitz II liegt, kann die letzte Runde noch zum Schachkrimi 
werden.  
 
Eiche III empfing im Sportlerheim den SSV Fortschritt Lichtenstein. Mit vier 
unentschiedenen Partien, einer Niederlage und Gewinnpartien von Rudi Görlach, Martin 
Ullmann und natürlich wieder Madam 100 %, Christina Köttnitz, sicherte sich die Dritte 
einen 5 zu 3 Erfolg und zog an Lichtenstein vorbei auf den dritten Tabellenplatz.   
 
In der letzten Punktspielrunde am 01.04.2012 spielt Eiche I bei der TSV IFA Chemnitz im 
Sportlerheim Eubaer Straße. Eiche II empfängt in der Brauerei Reichenbrand die TSV 
Fortschritt Mittweida 1949. Die Dritte der Eiche absolviert ihren letzten Wettkampf beim 
SK 1958 Geringswalde. 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B,  2. Bezirksklasse B im Schach , 9. Runde am 01.04.2012 

                  
      (Bericht von Günter Schmidt) 

 

Schach-Eichen nutzen Aufstiegschancen nicht  
 
In der 1. Landesklasse spielte die Eiche beim 
Lokalrivalen TSV IFA Chemnitz im Sportkomplex 
Eubaer Straße. Beide Mannschaften traten in 
Stammaufstellung an. Die Eiche wartete auf einen 
Ausrutscher des bisherigen ungeschlagenen 
Spitzenreiters SC ´90 Niesky. Dann würden 
allerdings 6,5 Punkte zum Aufstieg in die 
Sachsenliga benötigt. Das verlangte auf allen 
Brettern volles Risiko. Die Partien liefen dann 
tatsächlich gut an. Doch während Stefan Ullmann 
und Günter Schmidt sukzessive Vorteile zum 
Partiegewinn umsetzen konnten, gelang dies an 
den anderen Brettern nicht. Obwohl alle solide bis 
besser standen und Remisen ablehnten, kippten 
einige Partien. Die „Halben“ von Florian Fuchs, 
Ulli Kötzsch und Jörg Albert reichten dann nicht 
einmal mehr zur Teilung der Mannschaftspunkte. 
Der 4,5 zu 3,5 Verlust schmerzt aber besonders, 
da Niesky tatsächlich seinen Wettkampf verlor – 
so jedoch nicht mehr von der Tabellenspitze 
verdrängt werden  konnte.  

                 Stefan Ullmann  

Die junge Eiche-Mannschaft versteht nun dieses Spieljahr auch als Lehrjahr. Der Aufstieg 
ist für 2012/13 das erklärte Ziel. 
 
Eiche II empfing den TSV Fortschritt Mittweida 1949 in der Reichenbrander Brauerei in 
ähnlicher Tabellenkonstellation. Ein hoher Sieg könnte bei einem Ausrutscher von IFA II 
und evtl. geringerer Punkteausbeute der SG Blumenau an diesem letzten Spieltag zum 
Aufstieg in die 2.Landesklasse reichen. IFA II verlor tatsächlich. Blumenau holte 5,5 
Zähler. Die Zweite der Eiche hätte also 6 Punkte gebraucht. Aber das gelang trotz der 
Siege von Janek Weißpflog und Rolf Romanowski nicht, da diese lediglich durch vier 
Remisen ergänzt wurden. Eiche II musste sich mit einem 4 zu 4 Unentschieden zufrieden 
geben.  
 
Eiche III spielte im letzten Mannschaftskampf auswärts beim SK 1958 Geringswalde. Ein 
Umsturz in der Tabelle war nicht mehr zu erwarten. So erzielte die Dritte der Eiche gegen 
den Tabellenfünften mit einem Sieg von Hendrik Gronloh bei sechs Remisen und einer 
Niederlage ein 4 zu 4 Unentschieden. 
 
Fazit: in der letzten Punktspielrunde konnten Eiche I mit der „Brechstange“ und Eiche II 
betreffs des Aufstiegs nichts mehr ausrichten. Die Chancen wurden vorher vergeben. 
In der 1.Landesklasse war Niesky doch souverän - hatte Brettpunkte als Reserve.  
In der Bezirksliga waren die Niederlagen gegen gleich zwei Mitkonkurrenten misslich. 
Eiche III kann mit dem Ergebnis in der 2. Bezirksklasse zufrieden sein – vor allem unter 
Berücksichtigung, dass nicht immer mit der stärksten Besetzung angetreten werden 
konnte - und öfters Spieler aufrücken mussten.  


